
Liebe Genossinnen, 
Liebe Genossen, 

Unsere Partei ist die Hoffnung dieses Landes. Unser Kampf für Solidarität, Gleichheit und 
Gerechtigkeit ist das Feuer, das den Fortschritt, den wir angetrieben haben, angefacht hat, und wir 
können stolz darauf sein. Gleichzeitig wachsen die Ungleichheiten in einer Welt, in der die brutale 
kapitalistische Logik die Menschen verachtet, Ressourcen und Macht konzentriert, unsere Umwelt 
verwüstet und die Demokratie schwächt. Dank ihren Mitgliedern und ihrem Engagement gelingt es 
der Sozialdemokratischen Partei der Schweiz, für einen Systemwechsel zu kämpfen, indem sie 
Regeln festlegt, die auf das gemeinsame Interesse ausgerichtet sind, und gleichzeitig kontinuierlich 
nach Fortschritten im gegenwärtigen System strebt, dessen Spielregeln zugunsten der Mächtigen 
manipuliert sind. 

Ich bin begeistert von der Vielfalt, Ausdauer und Stärke unserer Parteimitglieder, die unermüdlich 
ihre Zeit und ihr Können einsetzen, manchmal, um sich gegen die ungerechten Projekte der Rechten 
zu verteidigen, oft, um dringend notwendige Veränderungen vorzuschlagen: Umverteilung des 
Reichtums, allen die gleichen Chancen und den gleichen Grad an Freiheit geben, Unterstützung der 
Bedürftigen, Investitionen in die Zukunft, indem sie dafür sorgen, dass alle vom Fortschritt 
profitieren. Gegen die Angst bringen wir Hoffnung, gegen den Obskurantismus die Vernunft, gegen 
die Dunkelheit das Licht.  

An unseren Missionen mangelt es nicht: Wir werden für die Sicherung der natürlichen Ressourcen, 
ein angemessenes Einkommen für Menschen im Ruhestand kämpfen müssen, für Mindestlöhne, die 
es den Menschen ermöglichen, gut von ihrer Arbeit zu leben, für eine Sozialversicherung, die das 
Prekariat beseitigt. Unsere Wirtschaft verändert sich schnell, aber das Produkt dieser 
Veränderungen findet zunehmend den Weg in die Taschen der Milliardäre, die sich der Demokratie 
der Staaten entziehen.  

In diesem Zusammenhang bin ich davon überzeugt, dass es wichtig ist, unseren Kampf zu stärken 
und weiterzuentwickeln. Wir müssen die Kräfte, aus denen sich unsere Partei zusammensetzt, noch 
stärker nutzen, so dass die Demokratie gegen den Reichtum gewinnen kann. Deshalb möchte ich 
mich dem Team des Parteipräsidiums anschliessen: Wir müssen die Handlungs- und 
Kooperationsmöglichkeiten unserer Mitglieder stärken und zu einem noch partizipativeren 
Funktionieren übergehen.  

Ich möchte zu den kollektiven Erfolgen der SP beitragen, indem ich Ideen beisteuere und mich 
verpflichte, auf deren Umsetzung hinzuarbeiten. Ich möchte auf die Schaffung eines Ideenlabors 
hinarbeiten, in dem wir experimentieren, lernen und neue Formen von Engagement, politischer 
Aktion oder Vorschlägen entwickeln können. Ein Ideenlaboratorium würde die Dynamik der Partei 
stärken, den Mitgliedern die Möglichkeit geben, sich zu Themen zu engagieren, die ihnen wichtig 
sind, ohne unnötige Risiken einzugehen, und gute Erfahrungen auszutauschen.  

Ich möchte in unsere Partei die Möglichkeit für die Mitglieder einbauen, Initiativen zu starten, die zu 
konkreten Fortschritten führen, so dass alle aktiv werden können, wenn sie der SP mit der 
Bereitschaft beitreten, etwas zu verändern.  

Ich möchte die grundlegende Verbindung zwischen der SP Schweiz und den Kantonalparteien und 
Sektionen verbessern, damit wir besser von dem unglaublichen Fachwissen und den Erfahrungen 
profitieren können, die hier vorhanden sind, und gleichzeitig unsere lokalen Erfolge im ganzen Land 
und darüber hinaus verbreiten. Jeder Erfolg, ob lokal oder global, ist eine Quelle weiterer Siege für 



die Sache, die wir verteidigen, und das Teilen, das in unseren Werten verwurzelt ist, muss noch 
stärker in unserer Praxis verankert werden. 

Schliesslich würde ich mir wünschen, dass wir einen Einsatz der Technologie entwickeln, der mehr 
Zusammenarbeit ermöglicht, ohne ausgrenzend zu sein, und dass wir unsere Fähigkeit stärken, klar, 
pädagogisch und visuell zu kommunizieren, ohne die Wahrheit zu verzerren. Wir müssen mehr 
Menschen erreichen und neue Erfahrungen ausprobieren, um überzeugender zu sein. Unsere 
Überzeugungs- und Erklärungskraft wird ein Schlüsselfaktor für das Erreichen unserer Ziele bleiben. 

Deshalb möchte ich mit konkreten Projekten die Kapazität und die Möglichkeiten des Engagements 
unserer Partei stärken. Projekte, die uns einander näher bringen, die uns helfen, 
zusammenzuarbeiten und immer stärker und stärker zu werden. 

Als aktives Mitglied unserer Partei, aber auch als Ökonom mit tiefen linken Überzeugungen war ich 
vor Ort und in den kommunalen, kantonalen und eidgenössischen Parlamenten tätig, insbesondere 
in Wirtschafts- und Finanzfragen, aber auch in den Bereichen Bildung, Technologie und Verkehr. Die 
Verteilung des Reichtums ist ein zentrales Thema, und in der Vergangenheit habe ich mich gegen 
Steuersenkungen für die Reichen, aber auch für verbesserte öffentliche Dienstleistungen eingesetzt.  

Um diese Werte zu wahren und mich für eine geeinte, innovative und fortschrittliche Partei 
einzusetzen, aber auch und vor allem, um all meine Energie und alles, was ich in bescheidenem 
Masse beitragen kann, in den Dienst unserer Partei zu stellen, bewerbe ich mich für das 
Vizepräsidium der Sozialdemokratischen Partei der Schweiz und um Euer Vertrauen.  

Mit solidarischen Grüssen, 

 

      

             Samuel Bendahan 

 

  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Activités Associatives
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Ch. De Montmeillan 10, 1005 Lausanne, Canton de Vaud

Samuel.Bendahan@parl.ch

Formation

BSC

1998 2002 2004 2010

Maturité Fédérale
Scientifique

Gymnase
Auguste Piccard
Lausanne

Licence
Sc. Economiques
Management
HEC Lausanne
Université de 
Lausanne (UNIL)

Programme
Pré

Doctoral

HEC

Doctorat, Sc. Economiques
Management, Comportement Organisationnel
Avec le prof. John Antonakis
Prix  «de la Banque Cantonale»
HEC Lausanne - UNIL

Recherches
Post
Doctorales

Enseignement et Recherche

Compétences Loisirs et intérêts

Enseignement Université, , HES, Formations syndicales (Movendo)
Economie, Economie comportementale, Econométrie, Finance, Prise de décision, Leadership,
Gouvernance, Comportement Organisationnel, Systèmes politiques, ...
25 publications dans des revues scientifiques, conférences et chapitres de livre

Langues: Français, Allemand, Anglais
Informatique: Bureautique, programmation et
développement, bases de données, logiciels d’édition
d’images et de vidéo, ERP, statistiques

Théâtre (mise en scène)
Vulgarisation Scientifique
Cuisine et gastronomie
Jeux vidéo, Séries TV

Maître d’Enseignement et Recherche,
Sc. Economiques (UNIL) 
Collège des Humanités (EPFL)

Président, BSC Association,
conseil et soutien gratuit aux 
organisations syndicales

Président, Fédération Suisse Lire et Ecrire

Président du Comité,
Gymnase du Soir (VD)

Membre du Conseil d’Administration, 
Banque Cantonale Neuchâteloise,
Membre du comité d’audit et risques

Président du Conseil d'Administration, 
Le Bled, Coopérative sociale d'habitation et 
d’habitants

Engagements politiques

Dès juin 2017

2012-2017

2011-2012

Conseiller national
Membre de la Commission de l’Economie et des redevances (WAK, dès 2019)
Membre de la Commission des Finances (FK, 2017-2019)

Député au Grand Conseil vaudois
Membre de la Commission des Finances

Conseiller Communal à Lausanne
Membre de la Commission des Finances

Dès 2009
Membre du Parti Socialiste Suisse, Vaudois et Lausannois
Membre du comité directeur du PS Vaudois, président de la commission de 
l’économie et de la fiscalité du parti cantonal jusqu’en 2013

Membre du comité central
Association Transports et Environnement

Activités Professionnelles


